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 uUund der Kautone

uri, Schwyz, Nid-- und Obwalden und Zug.

Nro. 192. den 14. Juli 1866.

Oruck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern. 8
 ///

Aate frauko —. ckungsgeb ie 4 eile Raum..— 0 00
„8 „fraubodurch —A . 2.70. F Juseratevon8Zeilenundweniger...80
 bei der Erpedition abgeholt.. 2.—. fut Wiederholungen ·..18

Inserate, welche Abends vor S Uhr abgegebeu werden, erscheinen den solgenden Tag. Flr dieSonnabendNummmer sind die Juserate vor 18 UbrMittags! abrugeben.
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attpp Budehe heete Miehaniter,
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Beerdigung: Montag den 16. Juli.

Mit dem 1. Juli begann ein neues Quartal der bei Ernst Keil in Leipzig erscheinenden beliebten Wochenschrift:

aso, oooaun. Die Gartenlaube. Aus. 480. ooo.
Woöchentlich 2 Bogen in groß Quart mit virlen prachtwollen Illustrationen.

 . Vierteljährlich 2 Frkn., mithin der Bogen nur ca. 8 Cts.
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kriegerischen Ereignisse
in authentischen Abbildungen und Verichten LEnst Eeil in Leipzig.

Alle Postaämter und Buchhandlungengehmen Bestellungen an, in Luzern die Buchhandlung von A. Gebhardt. J

n

Anzeigen.

Neubauten in Luzern.
Nach Vorschrift desFIIdes Stadtbau

gesetzes vom 28. Oltober 1864 wird anmit

hur gffentlichen Kenniniß gebracht, daß das
Tit. Baudepartement des Kantons Luzern beim

Ztadtrathe die Erklarung — daß derStaat die Zeughauswer neben der
Kaserne um ein Stockwerk zu erhöhen beab

— Die Baute ift ausgesteckt und der
Plan liegt im Bureau des muß peugrat
von heuteanbisundmitdem22Ziu

 —— —5 27 I— 9J

priche gegen dieAusfihrung geltend gemacht
werden konnen. *

Luzern, den 18. Juli 18686.

Mneh hen,
g,.. Rahe:
Vasn Steigerung.

Dienstag · den·17.Juli1806 Anfang

aube Luzern unter stadtrathlicher Aufficht
gegen baare Bezahlung offentlichorhogen

Dausrathliche Effetkien, Nobel, 1Schreib
ekretar, Ldoppelter Kleiderschrank, Tische,
Sessel, Kuchegenlerů. Kuchengeschirr, mehrere

beleien wobei eines für eine Damen
chneiderin J Schneiderboutique, JBettstatt
ammt—E VPorellanService
und anderes Geschirr —Ind Schuhwaaren,  ute, neue

immermann und SchreinerWerlgeschirr mit
obelbank, 1 schöner eijserner ——

Karren, 1 gules Violin c.

Aufforderung.
ige hiemit an, daß ich Anfangs Au
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welchenoch·Ansprucheanmirhabensollten,
selbe his un Anguft einugeden.

“7 rtgndenundGennerneinherr
ig Zeledelch Brelniug.
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nahebeim Lörhennronument in Luzern
htbei jeder Witter ich
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Erdbeeren Turtchen
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bei W. red— Kapellgasse. J
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 Badhosen
bei 3. Kahsin, Roßligasse
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BierbrauereSeefeld.
 —43 SonucagdenB.Ruicc

Große AbschiedsVorstellungen
vom SalonSanger und Komiker
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vharmacise du Lac.
HOntainme

von kohlensaurem Wasser.
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Sir. 
ische Amonade gare
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 tinnere Weggisgasse Nr. 188.

Photographie.
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eder Große· Sitzungen finden raglich statt
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nach Werlken beruhmtr Kunstler in Karten

jormat A find zu billigen Preisen
ju taufen

Gerold Bogel tographæun eeee
Füur Pferdebesitzer!

Eine Partie Sersteund Mehl zum Zran
ken, nebst einer Partie Wagenschimiere ist

zu — beizosesIrid. Huser beim Bahnhof.

ves] Zu verdaufen·
Ein neuer, solider dreizeliger Leiter
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 AlafterStocholz in Walde des
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dingungen sehe annchmnber, Zu erfragen

bei der — dieses Blaties.

 4« Alte LuzernerLand

Ge t: Vgen— ee bei—gucht ——— —8*

587 Tivoli.
Sonutag den WB8. Vuli bei günstigerWittermg:

PrOduction
vom Quiutett des StadtOrchesters.

Aufaug Abends 7 Uhr.

Es empfiehlt sich hoflichst E. Zelger.

AB. Bei ungünstiger Witterung im Cafö du Lac.

— Im Löwengarten
Sonntag den 16. —8

Production
des StadtOrchesters.

Aufaug halb 8 Uhr.

Wozju hoflichst einladet

Anzeige und Empfehlung.
huierzeihnetee enpft dt eine großt Auswahl Herren  Bottinen,einfacheand doppel-
 8
* de 503; eine Ane Nobrftiefel vonIr. ð Vi r vo: gu dalt eeine

Damensiiefelchen. dee dagr von Fr. 8. 80 bis Ir. 6. Dd, nebst alen —I—
IJ3 2 — eeeee VieseWaare empfiehit sich durch ihre Biligom q re auerha E ar 7

34616 Rakob Biudschadber.
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